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M i t t e i l u n g öffentlich 

 

Betreff: Mitteilung - Teilnahme am Stadtradeln 2014 - ergänzende 

Informationen 

 

 

Beratungsfolge:   abweich. Abstimmungsergebnis 

 Datum TOP Beschluss Ja Nein Enth. 

Ausschuss für Umwelt und Ver-

kehr 

05.05.2014      

Ortsrat Ramlingen-Ehlershausen 13.05.2014      

Ortsrat Otze 15.05.2014      

Ortsrat Schillerslage 22.05.2014      

den beratenden Mitgliedern der 

o.g. Ausschüsse und Ortsräte 

zur Kenntnis 

      

       

 

 

 

Die anliegenden Informationen erhalten Sie zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 

(Baxmann) 
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Stadtradeln – Die Wette gilt! Radeln für ein gutes Klima 

 

 

1 Allgemeines 

 

Unsere Stadt Burgdorf und die Region Hannover werden sich vom 1. Juni bis 21. Juni 

2014 zum zweiten Mal am deutschlandweiten Wettbewerb Stadtradeln 

(http://www.stadtradeln.de) beteiligen, an dem 2013 mehr als 200 Kommunen teilnah-

men.  

 

 
 

Ziel der Kampagne ist es, den Radverkehr in unserer Stadt voranzubringen und möglichst 

viele BürgerInnen von den Vorteilen des Radfahrens im Alltag zu überzeugen. Bundes-

weit wird das Stadtradeln vom Klima-Bündnis koordiniert. Es handelt sich um das größte 

kommunale Netzwerk zum Schutz des Weltklimas. Die Stadt Burgdorf gehört ihm seit 

1996 an. 

 

Beim STADTRADELN 2013 beteiligten 164 FahrradfahrerInnen in 20 Teams in Burgdorf. 

Insgesamt hat die Stadt Burgdorf im Aktionszeitraum 43.831 km zusammengeradelt, das 

ist einmal um die Erde herum. Das entspricht einer CO2-Einsparung von 6.312 kg. 

Im regionsweiten Wettbewerb konnte die Stadt Burgdorf den 2. Platz nach der Gemeinde 

Wennigsen erringen 

 

Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendioxid-Emissionen in Deutschland entstehen 

im Verkehr: 161 Millionen Tonnen Kohlendioxid (CO2), davon werden allein 149 Mio. im 

Straßenverkehr emittiert. Bereits 7,5 Mio. Tonnen CO2 ließen sich vermeiden, wenn nur 

ca. 30 % der Kurzstrecken bis sechs Kilometer in den Innenstädten mit dem Fahrrad 

statt mit dem Auto gefahren würden. Alle Bürgerinnen und Bürger, Firmen, Vereine und 

Verbände, Schulen, Schulklassen und Kitas sowie Kommunalpolitikerinnen und -politiker 

sind aufgerufen, beim STADTRADELN für den Klimaschutz mitzuradeln und ein deutliches 

Zeichen für mehr Radverkehr zu setzen. 

 

Die Teilnahme an der Kampagne soll dazu dienen, auf die Klimaproblematik aufmerksam 

zu machen sowie das Null-Emissions-Fahrzeug Fahrrad im Straßenverkehr zu fördern, um 

u. a. Luftschadstoffe und Lärm zu reduzieren und die Lebensqualität in Städten und Ge-

meinden zu verbessern. 

 

Beim Stadtradeln sollen sich Teams bilden und während des 21-tägigen Aktionszeitraums 
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möglichst viele Kilometer beruflich sowie privat mit dem Fahrrad zurücklegen. Im Online-

Radelkalender, einer internetbasierten Datenbank auf der Kampagnenwebsite, können 

sich die Teams und RadlerInnen registrieren und die geradelten Kilometer dann eintra-

gen. Gesucht werden Deutschlands fahrradaktivstes Kommunalparlament und die 

fahrradaktivste Kommune mit den meisten Radkilometern (absolut) sowie mit den meis-

ten Radkilometern pro EinwohnerIn (Durchschnittswert). 

 

Zudem treten die Städte Burgdorf, Burgwedel, Gehrden, Hannover, Isernhagen, Langen-

hagen, Lehrte, Neustadt am Rübenberge, Ronnenberg, Seelze, Sehnde, Wedemark und 

Wennigsen in einem eigenen Regionswettbewerb gegeneinander an. Am Regionsentde-

ckertag 2014 werden die Champions der Region geehrt.  

Die geradelten Kilometer werden gleichzeitig der Region Hannover gutgeschrieben, so 

dass die teilnehmenden Kommunen gemeinsam mit der Region Hannover eine zweite 

Chance im Wettbewerb haben. 

 

Damit es auch innerhalb der Stadt Burgdorf und der Region Hannover spannend und ein 

zusätzlicher Anreiz geschaffen wird, sollen möglichst viele Mitglieder des Rates und 

der Ortsräte als TeamkapitänIn Radkilometer sammeln und als Vorbild für eine nachhal-

tige Mobilität agieren.  

Motivieren Sie bitte weitere Personen, ebenfalls aufs Rad zu steigen und als Ihre Team-

mitglieder ein deutliches Signal für mehr Radverkehr zu setzen. Laden Sie zudem Schul-

klassen und Kindergärten ein, gehen Sie auf andere Vereine, Unternehmen und Organi-

sationen zu, die gleichfalls Teams bilden können. Dieses geschieht entweder im Internet 

über den Online-Radelkalender auf der Kampagnenwebsite (www.stadtradeln.de), oder 

über die jeweiligen Ansprechpersonen der Kommune, siehe unten. 

 

 

2 STADTRADLER-STARS 

 

Ferner werden sogenannte STADTRADLER-STARS gesucht, die während des Aktions-

zeitraums demonstrativ ihr Auto stehen lassen und komplett aufs Rad oder Pedelec (bis 

25 km/h) umsteigen (ÖPNV/Zugfahrten sind weiter erlaubt). Hierzu sollen zum Start am 

1. Juni 2014 das Dienstfahrzeug oder der Privat-Pkw medienwirksam auf dem Parkplatz 

vor dem Rathaus II symbolisch „eingemottet“ werden. Zudem werden die STADTRAD-

LER-STARS medial begleitet. Über ihre Erfahrungen soll dann berichtet werden.  

Alle STADTRADLER-STARS erhalten als Motivationsspritze zu Beginn einen hochwertigen 

Fahrradcomputer der Firma Paul Lange & Co. (Wert 43 €) zur genauen Ermittlung der 

geradelten Kilometer. Der Fahrradcomputer kann u. a. als (Foto-)Nachweis für die zu-

rückgelegten Kilometer genutzt werden. Sind sämtliche Verpflichtungen eingehalten wor-

den und für jede STADTRADELN-Woche die Kilometer eingetragen, gibt es nach der loka-

len STADTRADELN-Aktionsphase von Ortlieb für alle STADTRADLER-STARS eine wasser-

dichte Fahrradtasche im STADTRADELN-Design im Wert von 120 €. 

Zudem werden unter allen STADTRADLER-STARS deutschlandweit hochwertige Preise 

verlost. Mehr Informationen zu dieser Sonderkategorie finden Sie unter  

 

www.stadtradeln.de/star.html.  

 

Wagen Sie das Experiment? Dann gehen Sie als gutes Vorbild voran und melden Sie sich 

spätestens bis zum 24. Mai 2014 als STADTRADLER-STAR an! Für nähere Informationen, 

wie etwa die Voraussetzungen, um als STADTRADLER-STAR mitzumachen, wenden Sie 

sich bitte an Claudia Vollmert, Tel.: 05136-898-125, E-Mail:vollmert@burgdorf.de. 
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3 STADTRADELN-RADar 

 

 
 

Als Erweiterung wird es 2014 das STADTRADELN-RADar, das von den teilnehmenden 

Kommunen optional genutzt werden kann, sowie die STADTRADELN-App geben. Beim 

RADar! handelt es sich um eine Meldeplattform, über die RadlerInnen den Kommunal-

verwaltungen bequem mobil oder über das Internet auf störende oder gefährliche Stellen 

im Radwegeverlauf aufmerksam machen können. Die teilnehmenden Kommunen können 

dieses Tool ergänzend zur eigenen Straßenkontrolle zur verbesserten Schwerpunktset-

zung ihrer Tätigkeit als Straßenbaulastträger einsetzen und haben zugleich eine hervor-

ragende Maßnahme der Bürgerbeteiligung zur Hand: RadlerInnen können per GPS unmit-

telbar über ihr Smartphone mitteilen, wo z. B. Schlaglöcher, Baumwurzeln, unlogische 

Wegeführungen oder sonstige Hindernisse sind. Beim STADTRADELN werden damit die 

Interessen der VerkehrsteilnehmerInnen, Verkehrssicherheit, Klimaschutz und Radver-

kehrsförderung zusammengeführt und die Kampagne so noch mehr zum besonderen An-

lass in den Kommunen. 

 

 

4 Aktionen in Burgdorf 

 

TeilnehmerInnen aus Burgdorf können an der Burgdorf-Wette teilnehmen. Geraten wer-

den soll die Gesamtzahl, der während des Aktionszeitraums von allen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern in Burgdorf geradelten Kilometer. Tipps können auf dem Tag des Eh-

renamts am 11. Mai am ADFC-Stand abgegeben werden. 

Auf dem Autofreien Sonntag am 01. Juni fällt in der Landeshauptstadt Hannover der 

Startschuss für den Wettbewerb in der Region. Die Ortsgruppe Burgdorf/Uetze des ADFC 

organisiert von Burgdorf aus eine Radtour zum autofreien Sonntag, dort wird die Fahr-

raddelegationen von der Region Hannover begrüßt werden. Es wäre schön, wenn sich wie 

im letzten Jahr, viele RatsmitgliederInnen an der Auftaktfahrradtour beteiligen würden. 

 

Während des Aktionszeitraumes findet darüber hinaus eine Reihe von Veranstaltungen 

und Radtouren statt (siehe Anlage 1), die das Radfahren noch attraktiver machen. Am 

17.07.2014, um 17.00 Uhr werden die besten Burgdorfer Teams mit den meisten gefah-

renen Kilometern pro Teammitglied im Rathaus II, Vor dem Hannoverschen Tor. 1, prä-

miert. 

Darüber hinaus werden für Teams, deren Teilnehmer unter 18 Jahren sind, gesonderte 

Preise in Höhe von voraussichtlich 350,00 € ausgelobt. Für Schulklassen und Kinderta-

gesstätten lohnt es sich daher besonders am Stadtradeln teilzunehmen.  

 

 

5 Schlussbemerkungen 

 

Radelinteressierte Bürgerinnen und Bürger sowie Kommunalpolitikerinnen und -politiker 

können sich ab Mitte April direkt über das Internet (www.stadtradeln.de) zum Stadtra-

deln anmelden oder sich an die für Burgdorf verantwortlichen Koordinatorinnen Frau 

Rühmann von der Ortsgruppe des ADFC (Tel. 05136/9204009) sowie Frau Vollmert von 

der Stadt Burgdorf (Tel. 05136/898-125) wenden. Hinweise zur Teilnahme finden Sie 

auch unter der Anlage 2. 

 

Auf der homepage www.burgdorf.de finden Sie ebenfalls unter Stadtradeln 2014 weitere 

Informationen. 

 

http://www.burgdorf.de/
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Beteiligen Sie sich am Stadtradeln! Verhelfen Sie unserer Stadt und der Region 

Hannover zu einer deutschlandweit guten Platzierung und gewinnen Sie Mitbür-

gerInnen dafür, das Null-Emissions-Fahrzeug Fahrrad vermehrt zu nutzen. 

 

Ich freue mich auf Ihre Unterstützung. 

 

 

 

 

Anlage 1: Stadtradeln – Termine in Burgdorf 

Anlage 2: Spielregeln STADTRADELN 2014 
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